
MANTUA  2016 – Kulturhauptstadt Italiens

Eine bessere Einleitung als die Worte des italienische Kulturministers zur Bewertung könnte ich mir
gar nicht vorstellen. Doch lesen SIE selbst;

Mantua wurde zur Kulturhauptstadt Italiens für 2016 ernannt, Quellennachweis, italienische Presse 
und Tourismus Mantova;

„Wie der italienische Kulturminister Dario Franceschini am 27. Oktober 2015 bekannt gegeben hat, 
heißt die Kulturhauptstadt Italiens im Jahre 2016 Mantua. Die Stadt in der Lombardei hat sich dabei
gegen 9 Mitbewerber - Aquileia, Como, Ercolano, Parma, Pisa, Pistoia, Spoleto, Taranto und Terni -
durchgesetzt. 

Mit der Initiative der Wahl der Kulturhauptstadt sollen die italienischen Städte dazu ermuntert 
werden, die Förderung der Kultur als wesentlichen Bestandteil des wirtschaftlichen Fortschrittes zu 
betrachten und ihre Kulturgüter noch mehr zur Geltung zu bringen. Desweiteren sollen sie Anreize 
für die Förderung der Kulturbranche sowie zur Verbesserung der touristischen Dienstleistungen 
bieten.

Der Bürgermeister von Mantua, Mattia Palazzi, zeigte sich in einer ersten Reaktion 
dementsprechend erfreut: „Dieser Sieg ist sehr wichtig für uns. Das Projekt vereint viele Aspekte 
unserer Stadt und wir werden unser Bestes geben, um zu zeigen, dass wir diese Auszeichnung auch 
verdient haben“.

Die Altstadt von Mantua wurde 2008 zum UNESCO Weltkulturerbe ernannt. Ihre Pracht verdankt 
sie zum Großteil der in der Renaissance herrschenden Adelsfamilie der Gonzaga. 

Berühmt sind außerdem Mantegnas Fresken in der Camera degli Sposi im Palazzo Ducale, zu 
dessen neuem Direktor mit Peter Assmann ein Österreicher ernannt wurde. 

Besonders ist auch die Lage Mantuas, das von 4 Seen umgeben ist, was die Stadt fast wie eine Insel 
erscheinen lässt“.

Weitere Informationen unter 

 www.turismo.mantova.it      |www.beniculturali.it

http://www.turismo.mantova.it/
http://www.beniculturali.it/


Auch wir haben diese so geschichtsträchtige Stadt besucht und waren von den historischen 
Gebäuden, Palästen, Piazzas und Kirchen einfach nur begeistert.

Erreicht wird diese Stadt nach dem Verlassen der Autobahn über die in die Stadt führende Brücke 
über den Superiore- See. Gleich hier ergibt sich ein fantastischer Blick auf die Stadt und das 
„Castello di San Giorgio“, welches mit einer großen Treppe direkt mit dem Palazzo Ducale 
verbunden ist.

Die „Geschicke“ der Stadt wurden über 300 Jahre ( 1328 – 1707 ) von der Familie Gonzaga 
bestimmt, welche hier ihren Herzogspalast (Palazzo Ducale) im 14 Jht. errichtete.

Bild der Familie Gonzaga; der Herzog „Ludwig II“ und seine Frau „Barbara von Brandenburg“ sind
umringt von Kindern und Familie. Rechts der Palazzo Ducale“ im letzten Abendlicht.

Als „Kulturhauptstadt“ Italiens wird Mantua zur Zeit geradezu von Touristen „gestürmt“. Ganze 
Kolonnen an Reisebussen erreichen am Morgen die Stadt und „Menschenschlangen“ ziehen über 
Stunden von einer Sehenswürdigkeit zur anderen.

Diese alle hier anzuführen würde wohl den Rahmen dieses Berichtes sprengen. Allein der Besuch, 
die Besichtigung des Palazzo Ducale dauert an die vier Stunden. Kommen SIE gleich am Morgen, 
ab 10.00 Uhr stehen SIE in langen Reihen vor dem Eingangstor zum Palast. Dieser hat immerhin 
mehr als 500 Zimmer, wovon viele zu besichtigen sind.



Der Erker am Palast - waren das „grausame“ Zeiten..... 

Die Gefangenen, die Verurteilten, die, den Herrschern „unangenehmen“ Zeitgenossen wurden hier 
in diesem Erker eingesperrt bis sie „verdursteten“.  Der Erker für die Gefangenen befand sich außen
am Palast, direkt über der großen Piazza.

Durch die Gänge, Korridore und Galerien der fast 450 Zimmer ( nicht alle sind für den Besucher 
geöffnet ) im Palazzo Ducale, für eine ausreichende Führung benötigt man 4 Stunden

"Camera Degli Sposi" 

Den Palazzo Ducale muss man unbedingt besichtigen, wenn man in Mantua ist. Besonders 
sehenswert das "Camera Degli Sposi" – das „Hochzeitszimmer“, ein „Schatz“ italienischer 
Malkunst. Das gesamte Zimmer ist mit hervorragenden Fresken von Andrea Mantegna ausgestattet, 
der dazu 1460 nach Mantua eingeladen worden war. Eines der berühmtesten seiner Motive ( gehört 
zu den am meisten fotografierten Motiven Italiens ) ist der Blick zur Decke „ins bzw. aus“ dem 
Hochzeitszimmer. 



          Das berühmte Fresko „Himmelsfenster“ aus 1474 im Hochzeitszimmer des Palastes.

Spazieren SIE auch am Abend über die große Piazza, besuchen SIE den Dom von Mantua, 

Blick auf den Dom von Mantua 
Fünfschiffige Basilika aus dem neunten Jahrhundert. Die Fassade stammt aus dem Jahr 1756. 
Daneben steht ein romanischer Glockenturm.



….die Kirche „Sant Andrea“ im historischen Zentrum der Stadt...

Mantua - Basilika Sant`Andrea 

Die Kirche gilt als eines der herausragenden Werke der Italienischen Renaissance und als letztes 
Werk von Leon Battista, Baubeginn war1470. Der Dom innen wurde 1540 von Giulio Romano nach
frühchristlichen Vorbildern gestaltet. 



und die“ Rotonda di San Lorenzo“, um nur einige dieser kulturellen Kleinode der Stadt hier 
anzuführen.

"Rotonda die San Lorenzo" 

Die Rotonda di San Lorenzo ist ein romanischer Zentralbau aus dem späten 11. Jahrhundert und 
steht im „centro historico“ von Mantua. Der Rundbau steht auf antiken Fundamenten. 

Beschließen SIE den Abend mit einer romantischen, 1 ½ – stündigen Schiffsfahrt am großen See 
vor der Stadt. Hier ziehen „Kulissen-gleich“ die wichtigsten Gebäude der Stadt an Ihnen vorbei. 
Ihre Kameras werden hier im Dauereinsatz stehen, fotografieren in dieser Stadt wird allemal zum 
„Stress“.



Falls SIE noch einen Tag Zeit haben, so empfehle ich unbedingt den Besuch des Palazzo del TE, 
1535 fertig gestellt. Federico II. Gonzaga, Markgraf von Mantua, entschloss sich 1524 zur 
Errichtung eines Lustschlosses (Palazzo del TE) in Mantua. 

Besuchen SIE dort die „Sala di Psiche“ und  die „Sala dei Giganti“. SIE werden in diesen 
Zimmern vor Fresken stehen, welche SIE noch nirgends vorher gesehen haben. 

Die 300 Jahre Herrschaft durch die Familie Gonzaga haben hier ein fantastisches Ensemble an 
historischen Gebäuden hinterlassen, welche noch Generationen an Besuchern erfreuen werden.

     Blick in den Hof des „Castello di San Giorgio“ - vom See aus , die Außenansicht des Castello

Planen auch SIE zu Ihrer nächsten Reise nach Italien den Besuch von Mantua/Mantova ein, auch 
SIE werden von dieser Stadt begeistert sein.  
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